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DURCHFÜHRUNGSVERORDNUNG (EU) 2020/1213 DER 
KOMMISSION 

vom 21. August 2020 

mit Pflanzenschutzmaßnahmen für das Einführen bestimmter 
Pflanzen, Pflanzenerzeugnisse und anderer Gegenstände, die aus 
dem Anhang der Durchführungsverordnung (EU) 2018/2019 

gestrichen wurden, in die Union 

Artikel 1 

Gegenstand 

Diese Verordnung enthält Pflanzenschutzmaßnahmen für die Einfuhr 
bestimmter Pflanzen, Pflanzenerzeugnisse und anderer Gegenstände, 
die aus dem Anhang der Durchführungsverordnung (EU) 2018/2019 
gestrichen wurden, in die Union. 

Artikel 2 

Maßnahmen hinsichtlich des Einführens bestimmter Pflanzen, 
Pflanzenerzeugnisse und anderer Gegenstände mit Ursprung in 

Drittländern in die Union 

Die im Anhang aufgeführten Pflanzen, Pflanzenerzeugnisse und ande­
ren Gegenstände mit Ursprung in den jeweiligen Ursprungsdrittländern 
dürfen nur dann in das Gebiet der Union verbracht werden, wenn sie 
den jeweiligen dort genannten Maßnahmen entsprechen. 

Artikel 3 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am dritten Tag nach ihrer Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmit­
telbar in jedem Mitgliedstaat. 

▼B
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ANHANG 

Liste der aus Drittländern stammenden Pflanzen, Pflanzenerzeugnisse und anderen Gegenstände und der 
entsprechenden Maßnahmen im Zusammenhang mit ihrem Einführen in das Gebiet der Union gemäß Artikel 2 

Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­

länder Maßnahmen 

▼M9 

— Acer campestre, 
bis zu 15 Jahre 
alte zum Anpflan­
zen bestimmte 
Pflanzen mit ei­
nem Durchmesser 
von höchstens 88 
mm an der Basis 
des Stamms; 

— Acer palmatum, 
bis zu sieben Jahre 
alte zum Anpflan­
zen bestimmte 
Pflanzen mit ei­
nem Durchmesser 
von höchstens 40 
mm an der Basis 
des Stamms; 

— Acer platanoides, 
bis zu sieben Jahre 
alte zum Anpflan­
zen bestimmte 
Pflanzen mit ei­
nem Durchmesser 
von höchstens 40 
mm an der Basis 
des Stamms und 

— Acer pseudoplata­
nus, bis zu sieben 
Jahre alte zum An­
pflanzen be­
stimmte Pflanzen 
mit einem Durch­
messer von höchs­
tens 88 mm an der 
Basis des Stamms 

ex 0602 90 41 
ex 0602 90 45 
ex 0602 90 46 
ex 0602 90 48 

Vereinigtes 
Königreich 

a) Amtliche Feststellung, dass 

i) die Pflanzen frei von Coniella castaneicola, Euleca­
nium excrescens und Takahashia japonica sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn der letzten Vege­
tationsperiode bei zu geeigneten Zeiten durchgeführ­
ten amtlichen Kontrollen als frei von Coniella cas­
taneicola, Eulecanium excrescens und Takahashia 
japonica befunden wurde; 

iii) ein System eingerichtet wurde, um sicherzustellen, 
dass Werkzeuge und Maschinen so gereinigt wer­
den, dass sie frei von Erde und Pflanzenresten sind, 
und so desinfiziert werden, dass sie vor ihrer Ver­
bringung auf die Produktionsfläche frei von Co­
niella castaneicola sind, und 

iv) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen der Pflan­
zen einer amtlichen Kontrolle auf Eulecanium ex­
crescens und Takahashia japonica unterzogen wur­
den, wobei die Probengröße mindestens eine Nach­
weisgrenze von 1 % Befall mit einer Zuverlässigkeit 
von 99 % gewährleisten muss, sowie einer amtli­
chen Kontrolle auf Coniella castaneicola, ein­
schließlich stichprobenartiger Beprobungen und Un­
tersuchungen der Pflanzen, unterzogen wurden. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M2
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Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­

länder Maßnahmen 

Ein- bis dreijährige ru­
hende, veredelte, zum 
Anpflanzen bestimmte 
Pflanzen mit nackten 
Wurzeln, ohne Blätter, 
der Arten Acer japoni­
cum Thunberg, Acer 
palmatum Thunberg 
und Acer shirasawa­
num Koidzumi 

ex 0602 90 41 
ex 0602 90 45 
ex 0602 90 46 
ex 0602 90 48 
ex 0602 90 50 

Neuseeland a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Eotetranychus sexmaculatus 
sind; 

ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der, zu­
sammen mit den dazugehörigen Produktionsflächen 
bei der nationalen Pflanzenschutzorganisation des 
Ursprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird; 

iii) die Produktionsfläche seit Beginn des Produktions­
zyklus der Pflanzen bei zu geeigneten Zeiten durch­
geführten amtlichen Kontrollen als frei von Eotetra­
nychus sexmaculatus befunden wurde; bei Verdacht 
auf das Auftreten von Eotetranychus sexmaculatus 
auf der Produktionsfläche geeignete Behandlungen 
durchgeführt wurden, um das Nichtvorhandensein 
des Schädlings sicherzustellen; eine Umgebungs­
zone von 100 m eingerichtet wurde, die zu geeig­
neten Zeiten auf Eotetranychus sexmaculatus über­
wacht wird, und falls der Schädling in Wirtspflan­
zen festgestellt wurde, diese Pflanzen unverzüglich 
entfernt und vernichtet wurden; 

iv) ein System eingerichtet wurde, um sicherzustellen, 
dass Werkzeuge und Maschinen so gereinigt wer­
den, dass sie frei von Erde und Pflanzenresten sind, 
und so desinfiziert werden, dass sie vor ihrer Ver­
bringung auf die Produktionsfläche frei von Eotetra­
nychus sexmaculatus sind; 

v) die Pflanzen bei der Ernte gereinigt und geschnitten 
sowie einer amtlichen pflanzengesundheitlichen 
Kontrolle unterzogen wurden, die mindestens eine 
eingehende visuelle Untersuchung, insbesondere 
von Stämmen und Zweigen der Pflanzen, umfasst, 
um das Nichtvorhandensein von Eotetranychus sex­
maculatus zu bestätigen; 

vi) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen von Pflan­
zen einer amtlichen Untersuchung auf Eotetrany­
chus sexmaculatus unterzogen wurden, insbesondere 
die Stämme und Zweige der Pflanzen, und die Pro­
bengröße für diese Untersuchung mindestens eine 
Nachweisgrenze von 1 % Befall mit einer Zuverläs­
sigkeit von 99 % gewährleistet. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklä­
rung“: 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht 
den Bestimmungen der ►M3 Durchführungsverord­
nung (EU) 2020/1213 der Kommission. ◄“; 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M2
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Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­

länder Maßnahmen 

Ein- bis dreijährige ru­
hende, veredelte, zum 
Anpflanzen bestimmte 
Pflanzen mit nackten 
Wurzeln, ohne Blätter, 
von Acer japonicum 
Thunberg, Acer palma­
tum Thunberg und 
Acer shirasawanum 
Koidzumi 

ex 0602 90 41 
ex 0602 90 45 
ex 0602 90 46 
ex 0602 90 48 
ex 0602 90 50 

Neuseeland a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Oemona hirta und Platypus 
apicalis sind; 

ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der, zu­
sammen mit den dazugehörigen Produktionsflächen 
bei der nationalen Pflanzenschutzorganisation des 
Ursprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird; 

iii) die Produktionsfläche seit Beginn des Produktions­
zyklus der Pflanzen bei zu geeigneten Zeiten durch­
geführten amtlichen Kontrollen als frei von Oemona 
hirta und Platypus apicalis befunden wurde; bei 
Verdacht auf das Auftreten von Oemona hirta 
oder Platypus apicalis auf der Produktionsfläche ge­
eignete Behandlungen durchgeführt wurden, um das 
Nichtvorhandensein der Schädlinge sicherzustellen; 

iv) die Pflanzen bei der Ernte gereinigt und einer amt­
lichen Kontrolle unterzogen wurden, um das Nicht­
vorhandensein von Oemona hirta und Platypus api­
calis zu bestätigen; 

v) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen von Pflan­
zen einer amtlichen Untersuchung auf Oemona hirta 
und Platypus apicalis unterzogen wurden und die 
Probengröße mindestens eine Nachweisgrenze von 
1 % Befall mit einer Zuverlässigkeit von 99 % ge­
währleistet; 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklä­
rung“: 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht 
den Bestimmungen der ►M3 Durchführungsver­
ordnung (EU) 2020/1213 der Kommission. ◄“; 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

Ruhende, veredelte, 
zum Anpflanzen be­
stimmte Pflanzen mit 
nackten Wurzeln und 
einem Durchmesser 
von höchstens 2,5 cm 
der Art Albizia juli­
brissin Durazzini 

ex 0602 90 41 
ex 0602 90 45 
ex 0602 90 46 
ex 0602 90 48 

Israel a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Euwallacea fornicatus sensu 
lato und Fusarium euwallaceae sind; 

ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der bei 
der nationalen Pflanzenschutzorganisation des Ur­
sprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird. Diese Registrierung umfasst die jewei­
ligen Produktionsflächen am Erzeugungsort; 

iii) die Pflanzen eine der folgenden Anforderungen er­
füllen: 

1. die Pflanzen haben einen Durchmesser von we­
niger als 2 cm an der Basis des Stammes; 

oder 

▼M2
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Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­

länder Maßnahmen 

2. die Pflanzen wurden mindestens sechs Monate 
vor ihrer Ausfuhr auf einer Fläche gezogen, 
die über einen vollständigen physischen Schutz 
gegen die Einschleppung von Euwallacea forni­
catus sensu lato verfügt und die zu geeigneten 
Zeiten amtlichen Kontrollen unterzogen und zu­
mindest auf der Grundlage von wenigstens alle 
vier Wochen und unmittelbar vor der Verbrin­
gung kontrollierten Fallen als frei von dem 
Schädling befunden wurde; 

oder 

3. die Pflanzen wurden auf einer Produktionsfläche 
gezogen, die seit Beginn des letzten abgeschlos­
senen Vegetationszyklus als frei von Euwallacea 
fornicatus sensu lato und Fusarium euwallaceae 
befunden wurde, was für Euwallacea fornicatus 
sensu lato zumindest auf der Grundlage von Fal­
len erfolgt, die während amtlicher Kontrollen in 
Mindestabständen von vier Wochen kontrolliert 
werden; bei Verdacht auf das Auftreten eines 
der beiden Schädlinge auf der Produktionsfläche 
wurden geeignete Behandlungen gegen die 
Schädlinge durchgeführt, um sicherzustellen, 
dass keine Schädlinge vorhanden sind; es ist 
eine Umgebungszone von 1 km eingerichtet, 
die zu geeigneten Zeiten auf Euwallacea forni­
catus sensu lato und Fusarium euwallaceae 
überwacht wird, und falls einer der beiden 
Schädlinge in Wirtspflanzen festgestellt wird, 
sollten diese Pflanzen unverzüglich entfernt 
und vernichtet werden; 

iv) Sendungen von Pflanzen mit einem Durchmesser 
von 2 cm oder mehr an der Basis des Stammes un­
mittelbar vor der Ausfuhr einer amtlichen Unter­
suchung zum Nachweis des Schädlings unterzogen 
wurden, insbesondere die Stämme und Zweige die­
ser Pflanzen, einschließlich einer gezielten destruk­
tiven Probenahme. Die Probengröße für diese Unter­
suchung muss mindestens eine Nachweisgrenze von 
1 % Befall mit einer Zuverlässigkeit von 99 % ge­
währleisten; 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklä­
rung“: 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht 
den Bestimmungen der Durchführungsverordnung 
(EU) 2020/1213 der Kommission.“; 

ii) die Angabe: 

— welche Anforderung gemäß Buchstabe a Zif­
fer iii dieses Eintrags erfüllt ist, und 

— die registrierte(n) Produktionsfläche(n). 

▼M2
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Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­

länder Maßnahmen 

Ruhende, veredelte, 
zum Anpflanzen be­
stimmte Pflanzen mit 
nackten Wurzeln und 
einem Durchmesser 
von höchstens 2,5 cm 
der Art Albizia juli­
brissin Durazzini 

ex 0602 90 41 
ex 0602 90 45 
ex 0602 90 46 
ex 0602 90 48 

Israel a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Aonidiella orientalis sind; 

ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der bei 
der nationalen Pflanzenschutzorganisation des Ur­
sprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird. Diese Registrierung umfasst die jewei­
ligen Produktionsflächen am Erzeugungsort. Dieser 
Erzeugungsort erfüllt außerdem eine der folgenden 
Anforderungen: 

1. die Pflanzen wurden mindestens sechs Monate 
vor ihrer Ausfuhr auf einer Fläche gezogen, 
die über einen vollständigen physischen Schutz 
gegen die Einschleppung von Aonidiella orien­
talis verfügt, die alle drei Wochen sowie unmit­
telbar vor der Verbringung amtlichen Kontrollen 
unterzogen und als frei von dem Schädling be­
funden wurde; 

oder 

2. die Produktionsfläche wurde seit Beginn des 
letzten abgeschlossenen Vegetationszyklus im 
Rahmen amtlicher Kontrollen alle drei Wochen 
als frei von Aonidiella orientalis befunden; bei 
Verdacht auf das Auftreten des Schädlings auf 
der Produktionsfläche wurden geeignete Be­
handlungen gegen den Schädling durchgeführt, 
um sicherzustellen, dass der Schädling nicht vor­
handen ist; es ist eine Umgebungszone von 
100 m eingerichtet, die zu geeigneten Zeiten 
auf Aonidiella orientalis überwacht wird, und 
falls der Schädling in Wirtspflanzen festgestellt 
wird, sollten diese Pflanzen unverzüglich ent­
fernt und vernichtet werden; 

iii) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen von Pflan­
zen einer amtlichen Untersuchung auf Aonidiella 
orientalis unterzogen wurden, insbesondere die 
Stämme und Zweige dieser Pflanzen. Die Proben­
größe für diese Untersuchung muss mindestens eine 
Nachweisgrenze von 1 % Befall mit einer Zuverläs­
sigkeit von 99 % gewährleisten; 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklä­
rung“: 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“; 

▼M2



 

02020R1213 — DE — 01.06.2024 — 013.001 — 8 

Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­
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ii) die Angabe: 

— welche Anforderung gemäß Buchstabe a Ziffer ii 
dieses Eintrags erfüllt ist, und 

— die registrierte(n) Produktionsfläche(n). 

▼M10 

Fagus sylvatica, 
bis zu 15 Jahre alte 
zum Anpflanzen be­
stimmte Pflanzen mit 
einem Durchmesser 
von höchstens 80 mm 
an der Basis des 
Stamms. 

ex 0602 10 90 
ex 0602 90 41 
ex 0602 90 45 
ex 0602 90 46 

Vereinigtes 
Königreich 

a) Amtliche Feststellung, dass 

i) die Pflanzen frei von Phytophthora kernoviae sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn der letzten Vege­
tationsperiode bei zu geeigneten Zeiten durchgeführ­
ten amtlichen Kontrollen, einschließlich Laborunter­
suchungen jeglicher verdächtiger Symptome, als frei 
von Phytophthora kernoviae befunden wurde; und 

iii) ein System eingerichtet wurde, um sicherzustellen, 
dass Werkzeuge und Maschinen so gereinigt wer­
den, dass sie frei von Erde und Pflanzenresten sind, 
und so desinfiziert werden, dass sie vor ihrer Ver­
bringung auf die Produktionsfläche frei von Phy­
tophthora kernoviae sind; und 

iv) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen der Pflan­
zen einer amtlichen Kontrolle auf Phytophthora ker­
noviae, einschließlich Laboruntersuchungen jegli­
cher verdächtiger Symptome, unterzogen wurden; 

b) die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen ent­
halten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission“; und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M2
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Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­

länder Maßnahmen 

Einjährige zum An­
pflanzen bestimmte 
Pflanzen mit nackten 
Wurzeln, ruhend, ohne 
Blätter, mit einem 
Durchmesser von 
höchstens 2 cm an 
der Basis des Stammes 
und einjährige bewur­
zelte Stecklinge von 
zum Anpflanzen be­
stimmten Pflanzen 
ohne Blätter, mit Kul­
tursubstrat und einem 
Durchmesser von 
höchstens 1 cm an 
der Basis des Stammes 
der Art Ficus ca­
rica L. 

ex 0602 20 20 
ex 0602 20 80 
ex 0602 90 45 
ex 0602 90 46 
ex 0602 90 48 
ex 0602 90 50 
ex 0602 90 70 

Israel a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Aonidiella orientalis, Colleto­
trichum siamense, Euwallacea fornicatus sensu lato, 
Hypothenemus leprieuri, Icerya aegyptiaca, Neocos­
mospora euwallaceae, Neoscytalidium dimidiatum, 
Nipaecoccus viridis, Oligonychus mangiferus, Phe­
nacoccus solenopsis, Plicosepalus acaciae, Reti­
thrips syriacus, Russellaspis pustulans, Scirtothrips 
dorsalis und Spodoptera frugiperda sind; 

ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der, zu­
sammen mit den zugehörigen Produktionsflächen, 
bei der nationalen Pflanzenschutzorganisation des 
Ursprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird; 

iii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
auf einer Produktionsfläche mit einem physischen 
Schutz gegen die Einschleppung von Aonidiella ori­
entalis, Icerya aegyptiaca, Nipaecoccus viridis, Oli­
gonychus mangiferus, Phenacoccus solenopsis, Reti­
thrips syriacus und Russellaspis pustulans gezogen 
wurden, die alle 45 Tage amtlichen Kontrollen un­
terzogen und für frei von allen unter Ziffer i auf­
geführten Schädlingen befunden wurde; bei Ver­
dacht auf das Auftreten eines unter Ziffer i auf­
geführten Schädlings auf der Produktionsfläche ge­
eignete Behandlungen durchgeführt wurden, um das 
Nichtvorhandensein der Schädlinge sicherzustellen, 
und 

iv) die Sendungen mit den Pflanzen unmittelbar vor der 
Ausfuhr einer amtlichen Kontrolle auf Aonidiella ori­
entalis, Icerya aegyptiaca, Nipaecoccus viridis, Oligo­
nychus mangiferus, Phenacoccus solenopsis, Plicose­
palus acaciae, Retithrips syriacus und Russellaspis 
pustulans unterzogen wurden, wobei die Probengröße 
mindestens eine Nachweisgrenze von 1 % Befall mit 
einer Zuverlässigkeit von 99 % gewährleisten muss, 
sowie einer amtlichen Kontrolle auf Colletotrichum 
siamense und Neoscytalidium dimidiatum, einschließ­
lich stichprobenartiger Beprobungen und Unter­
suchungen der Pflanzen. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsfläche(n). 

▼M3
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Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­

länder Maßnahmen 

▼M5 

Unbewurzelte Steck­
linge von zum An­
pflanzen bestimmten 
Pflanzen der Art Jas­
minum polyanthum 
Franchet 

ex 0602 10 90 Israel a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Aonidiella orientalis, Milvis­
cutulus mangiferae, Paracoccus marginatus, Pulvi­
naria psidii und Colletotrichum siamense sind; 

ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der, zu­
sammen mit den zugehörigen Produktionsflächen, 
bei der nationalen Pflanzenschutzorganisation des 
Ursprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird; 

iii) die Pflanzen auf einer Fläche gezogen wurden, die 
über einen physischen Schutz gegen die Einschlep­
pung von Aonidiella orientalis, Milviscutulus man­
giferae, Paracoccus marginatus, Pulvinaria psidii 
verfügt; 

iv) die Produktionsfläche alle drei Wochen amtlichen 
Untersuchungen auf das Vorhandensein von Aoni­
diella orientalis, Milviscutulus mangiferae, Para­
coccus marginatus, Pulvinaria psidii und Colletotri­
chum siamense unterzogen und als frei von diesen 
Schädlingen befunden wurde; 

v) Sendungen von Pflanzen unmittelbar vor der Aus­
fuhr einer amtlichen Untersuchung auf Aonidiella 
orientalis, Milviscutulus mangiferae, Paracoccus 
marginatus und Pulvinaria psidii unterzogen wur­
den und die Probengröße mindestens eine Nach­
weisgrenze von 1 % Befall mit einer Zuverlässigkeit 
von 99 % gewährleistet, und einer amtlichen Unter­
suchung auf Colletotrichum siamense einschließlich 
der Erprobung symptomatischer Pflanzen unterzo­
gen wurden; 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

unbewurzelte Steck­
linge von zum An­
pflanzen bestimmten 
Pflanzen von Jasmi­
num polyanthum Fran­
chet 

ex 0602 10 90 Uganda a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Coccus viridis, Pulvinaria psi­
dii und Selenaspidus articulatus sind; 

ii) die Pflanzen auf einer Fläche gezogen wurden, die 
über einen physischen Schutz gegen die Einschlep­
pung von Coccus viridis, Pulvinaria psidii und Se­
lenaspidus articulatus verfügt; 

iii) die Produktionsfläche mindestens einmal monatlich 
amtlichen Untersuchungen auf das Vorhandensein 
von Coccus viridis, Pulvinaria psidii und Selenaspi­
dus articulatus unterzogen und als frei von diesen 
Schädlingen befunden wurde; 

iv) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen von Pflan­
zen einer amtlichen Untersuchung auf Coccus viri­
dis, Pulvinaria psidii und Selenaspidus articulatus 
unterzogen wurden und die Probengröße mindestens 
eine Nachweisgrenze von 1 % Befall mit einer Zu­
verlässigkeit von 99 % für jeden Schädling gewähr­
leistet. 

▼M2
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b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M4 

Juglans regia L., zum 
Anpflanzen bestimmte 
bis zu zweijährige 
Pflanzen mit nackten 
Wurzeln, ohne Blätter 
und mit einem Durch­
messer von höchstens 
2 cm an der Basis 
des Stamms 

ex 0602 20 20 Türkei a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Euzophera semifuneralis, Ga­
rella musculana und Lasiodiplodia pseudotheobro­
mae sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn des gesamten Pro­
duktionszyklus bei zu geeigneten Zeiten durch­
geführten amtlichen Kontrollen als frei von 
Euzophera semifuneralis, Garella musculana und 
Lasiodiplodia pseudotheobromae befunden wurde; 

iii) ein System eingerichtet wurde, um sicherzustellen, 
dass Veredelungs- und Schnittwerkzeuge so desinfi­
ziert werden, dass sie vor ihrer Verbringung auf die 
einzelnen Produktionsflächen frei von Lasiodiplodia 
pseudotheobromae sind, und dass die veredelten 
oder beschnittenen Pflanzen einer geeigneten Be­
handlung unterzogen wurden, um das Eindringen 
von Lasiodiplodia pseudotheobromae durch die 
Schnittwunden zu verhindern, und 

iv) Sendungen von Pflanzen unmittelbar vor der Aus­
fuhr einer amtlichen Untersuchung auf Euzophera 
semifuneralis und Garella musculana insbesondere 
in den Stämmen und Zweigen der Pflanzen unterzo­
gen wurden und die Probengröße mindestens eine 
Nachweisgrenze von 1 % Befall mit einer Zuver­
lässigkeit von 99 % gewährleistet, und dass sie ei­
ner amtlichen Untersuchung auf Lasiodiplodia pseu­
dotheobromae stichprobenartiger Beprobungen und 
Untersuchungen der Pflanzen unterzogen wurden. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213.“ 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M5
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▼M6 

Ligustrum delavaya­
num und Ligustrum ja­
ponicum, bis zu 
20 Jahre alt, mit Kul­
tursubstrat und einem 
Durchmesser von 
höchstens 18 cm an 
der Basis des Stamms. 

ex 0602 10 90 Vereinigtes 
Königreich 

a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Diaprepes abbreviatus sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn der letzten Vege­
tationsperiode bei zu geeigneten Zeiten durchgeführ­
ten amtlichen Kontrollen als frei von Diaprepes ab­
breviatus befunden wurde; und 

iii) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen der Pflan­
zen einer amtlichen Untersuchung auf Diaprepes 
abbreviatus unterzogen wurden und die Proben­
größe mindestens eine Nachweisgrenze von 1 % 
Befall mit einer Zuverlässigkeit von 99 % gewähr­
leistet. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht 
den Bestimmungen der Durchführungsverordnung 
(EU) 2020/1213 der Kommission“; und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M13 

Ligustrum ovalifolium 
und Ligustrum vulga­
re, 

bis zu sieben Jahre al­
te, nicht veredelte zum 
Anpflanzen bestimmte 
Pflanzen mit einem 
Durchmesser von 
höchstens 40 mm an 
der Basis des Stamms. 

ex 0602 90 45 

ex 0602 90 46 

ex 0602 90 48 

Vereinigtes 
Königreich 

a) Amtliche Feststellung, dass 

i) die Pflanzen frei von Diaprepes abbreviatus sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn der letzten Vege­
tationsperiode bei zu geeigneten Zeiten durchgeführ­
ten amtlichen Kontrollen als frei von Diaprepes ab­
breviatus befunden wurde; und 

iii) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen der Pflan­
zen einer amtlichen Kontrolle auf das Auftreten von 
Diaprepes abbreviatus unterzogen wurden und die 
Probengröße mindestens eine Nachweisgrenze von 
1 % Befall mit einer Zuverlässigkeit von 99 % ge­
währleistet. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M2
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▼M12 

Malus domestica, 

— bis zu einem Jahr 
alte Edelreiser und 
Stecklinge ohne 
Blätter; 

— ruhende, zum An­
pflanzen bestimmte 
Pflanzen mit nack­
ten Wurzeln, ohne 
Blätter und mit ei­
nem Durchmesser 
des Stamms von 
höchstens 3 cm. 

ex 0602 10 90 

ex 0602 20 20 

Türkei a) Amtliche Feststellung, dass 

i) die Pflanzen frei von Calepitrimerus baileyi, Ceno­
palpus irani, Didesmococcus unifasciatus, Diplodia 
bulgarica, Euzophera semifuneralis, Hoplolaimus 
galeatus, Maconellicoccus hirsutus, Pochazia shan­
tungensis, Pratylenchus loosi und Russellaspis pus­
tulans sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn des Produktions­
zyklus der Pflanzen bei zu geeigneten Zeiten durch­
geführten amtlichen Kontrollen als frei von Calepi­
trimerus baileyi, Cenopalpus irani, Didesmococcus 
unifasciatus, Diplodia bulgarica, Euzophera semifu­
neralis, Hoplolaimus galeatus, Maconellicoccus hir­
sutus, Pochazia shantungensis, Pratylenchus loosi 
und Russellaspis pustulans befunden wurde; 

iii) ein System eingerichtet wurde, um sicherzustellen, 
dass Veredelungs- und Schnittwerkzeuge und -ma­
schinen so gereinigt werden, dass sie frei von Erde 
und Pflanzenresten sind, und so desinfiziert werden, 
dass sie vor ihrer Verbringung auf die jeweilige Pro­
duktionsfläche frei von Calepitrimerus baileyi, Ce­
nopalpus irani und Diplodia bulgarica sind; 

iv) Sendungen der Pflanzen unmittelbar vor der Aus­
fuhr einer amtlichen Kontrolle auf Calepitrimerus 
baileyi, Cenopalpus irani, Didesmococcus unifascia­
tus, Euzophera semifuneralis, Maconellicoccus hir­
sutus, Pochazia shantungensis und Russellaspis pus­
tulans unterzogen wurden, wobei die Probengröße 
mindestens eine Nachweisgrenze von 1 % Befall 
mit einer Zuverlässigkeit von 99 % für jeden Schäd­
ling gewährleisten muss, sowie einer amtlichen 
Kontrolle und systematischen stichprobenartigen Be­
probungen und Untersuchungen der Pflanzen auf 
Diplodia bulgarica, Hoplolaimus galeatus und Pra­
tylenchus loosi. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M8 

Malus sylvestris, 

bis zu sieben Jahre alte 
zum Anpflanzen be­
stimmte Pflanzen mit 
einem Durchmesser 
von höchstens 40 mm 
an der Basis des 
Stamms 

ex 0602 10 90 

ex 0602 20 20 

ex 0602 20 80 

Vereinigtes 
Königreich 

a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Colletotrichum aenigma, Eu­
lecanium excrescens und Takahashia japonica sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn der letzten Vege­
tationsperiode bei zu geeigneten Zeiten durchgeführ­
ten amtlichen Kontrollen als frei von Colletotrichum 
aenigma, Eulecanium excrescens und Takahashia 
japonica befunden wurde; 

▼M2
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iii) ein System eingerichtet wurde, um sicherzustellen, 
dass Werkzeuge und Maschinen so gereinigt werden, 
dass sie frei von Erde und Pflanzenresten sind, und 
so desinfiziert werden, dass sie vor ihrer Verbringung 
auf die Produktionsfläche frei von Colletotrichum 
aenigma sind; und 

►C1 iv) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen der 
Pflanzen einer amtlichen Kontrolle auf Eu- 
lecanium excrescens und Takahashia japonica 
unterzogen wurden und die Probengröße 
mindestens eine Nachweisgrenze von 1 % 
Befall mit einer Zuverlässigkeit von 99 % 
gewährleistet; sowie einer amtlichen Kontrolle 
auf das Vorhandensein von Colletotrichum 
aenigma, einschließlich stichprobenartiger Be- 
probungen und Untersuchungen der Pflanzen, 
unterzogen wurden. ◄ 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M7 

Malus domestica: 

— bis zu einem Jahr 
alte Stecklinge; 

— bis zu 7 Jahre alte 
zum Anpflanzen 
bestimmte Pflan­
zen. 

ex 0602 10 90 

ex 0602 20 20 

ex 0602 20 80 

Vereinigtes 
Königreich 

a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Colletotrichum aenigma, Eu­
lecanium excrescens und Takahashia japonica sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn der letzten Vege­
tationsperiode bei zu geeigneten Zeiten durchgeführ­
ten amtlichen Kontrollen als frei von Colletotrichum 
aenigma, Eulecanium excrescens und Takahashia 
japonica befunden wurde; 

iii) ein System eingerichtet wurde, um sicherzustellen, 
dass Werkzeuge und Maschinen so gereinigt wer­
den, dass sie frei von Erde und Pflanzenresten sind, 
und so desinfiziert werden, dass sie vor ihrer Ver­
bringung auf die Produktionsfläche frei von Colle­
totrichum aenigma sind; 

iv) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen von Pflan­
zen einer amtlichen Untersuchung auf Eulecanium 
excrescens und Takahashia japonica unterzogen 
wurden und die Probengröße mindestens eine Nach­
weisgrenze von 1 % Befall mit einer Zuverlässigkeit 
von 99 % gewährleistet, und einer amtlichen Unter­
suchung auf Colletotrichum aenigma, einschließlich 
Stichprobennahme und Untersuchung der Pflanzen, 
unterzogen wurden. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklä­
rung“: 

▼M8
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i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimm ungen der D urchführungsverordnung 
(EU) 2020/1213 der Kommission.“; 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M4 

Nerium oleander L., 
bis zu vierjährige, 
zum Anpflanzen be­
stimmte Pflanzen. 

ex 0602 90 45 

ex 0602 90 46 

ex 0602 90 47 

ex 0602 90 70 

ex 0602 90 91 

Türkei a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Phenacoccus solenopsis sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn des Produktions­
zyklus der Pflanzen bei zu geeigneten Zeiten durch­
geführten amtlichen Kontrollen als frei von Phena­
coccus solenopsis befunden wurde und 

iii) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen von Pflan­
zen einer amtlichen Untersuchung auf Phenacoccus 
solenopsis unterzogen wurden und die Probengröße 
mindestens eine Nachweisgrenze von 1 % Befall 
mit einer Zuverlässigkeit von 99 % gewährleistet. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung 
(EU) 2020/1213.“ 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M3 

Bewurzelte zum An­
pflanzen bestimmte 
Pflanzen mit Blättern, 
veredelt, mit Kultur­
substrat und einem 
Durchmesser von 
höchstens 1 cm an 
der Basis des Stammes 
von Persea americana 
Mill. 

ex 0602 90 41 

ex 0602 90 45 

ex 0602 90 48 

ex 0602 90 50 

Israel a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Aonidiella orientalis, Aulaca­
spis tubercularis, Avocado sunblotch viroid, Bemi­
sia tabaci, Colletotrichum aenigma, Colletotrichum 
alienum, Colletotrichum fructicola, Colletotrichum 
perseae, Colletotrichum siamense, Colletotrichum 
theobromicola, Euwallacea fornicatus sensu lato, 
Icerya aegyptiaca, Lasiodiplodia pseudotheobro­
mae, Maconellicoccus hirsutus, Milviscutulus man­
giferae, Neocosmospora euwallaceae, Neoscytali­
dium dimidiatum, Nipaecoccus viridis, Oligonychus 
perseae, Paracoccus marginatus, Penthimiola bel­
la, Pseudococcus cryptus, Pulvinaria psidii, Reti­
thrips syriacus, Scirtothrips dorsalis und Tetraleu­
rodes perseae sind; 

ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der, zu­
sammen mit den zugehörigen Produktionsflächen, 
bei der nationalen Pflanzenschutzorganisation des 
Ursprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird; 

▼M7
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iii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
auf einer Produktionsfläche mit einem physischen 
Schutz gegen die Einschleppung von Aonidiella 
orientalis, Aulacaspis tubercularis, Icerya aegyptia- 
ca, Maconellicoccus hirsutus, Milviscutulus mangi- 
ferae, Nipaecoccus viridis, Oligonychus perseae, 
Paracoccus marginatus, Penthimiola bella, Pseudo- 
coccus cryptus, Pulvinaria psidii, Retithrips syriacus 
und Tetraleurodes perseae gezogen wurden, die alle 
45 Tage amtlichen Kontrollen unterzogen und für 
frei von allen unter Ziffer i aufgeführten Schädlingen 
befunden wurde; bei Verdacht auf das Auftreten 
eines unter Ziffer i aufgeführten Schädlings auf der 
Produktionsfläche geeignete Behandlungen durchge- 
führt wurden, um das Nichtvorhandensein der 
Schädlinge sicherzustellen, und 

iv) die Sendungen mit den Pflanzen unmittelbar vor der 
Ausfuhr einer amtlichen Kontrolle auf Aonidiella 
orientalis, Aulacaspis tubercularis, Icerya aegyptia- 
ca, Maconellicoccus hirsutus, Milviscutulus mangi- 
ferae, Nipaecoccus viridis, Oligonychus perseae, 
Paracoccus marginatus, Penthimiola bella, Pseudo- 
coccus cryptus, Pulvinaria psidii, Retithrips syriacus 
und Tetraleurodes perseae unterzogen wurden, 
wobei die Probengröße mindestens eine Nachweis- 
grenze von 1 % Befall mit einer Zuverlässigkeit von 
99 % gewährleisten muss, sowie einer amtlichen 
Kontrolle auf Avocado sunblotch viroid, Colletotri- 
chum aenigma, Colletotrichum alienum, Colletotri- 
c h u m f r u c t i c o l a , C o l l e t o t r i c h u m p e r s e a e , 
Colletotrichum siamense, Colletotrichum theobro- 
micola, Lasiodiplodia pseudotheobromae und Neos- 
c y t a l i d i u m d i m i d i a t u m , e i n s c h l i e ß l i c h 
stichprobenartiger Beprobungen und Untersuchun- 
gen der Pflanzen. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsfläche(n). 

Unbewurzelte Steck­
linge von zum An­
pflanzen bestimmten 
Pflanzen mit einem 
Durchmesser von 
höchstens 2 cm von 
Persea americana 
Mill. 

ex 0602 10 90 Israel a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Aonidiella orientalis, Aulaca­
spis tubercularis, Avocado sunblotch viroid, Colle­
totrichum aenigma, Colletotrichum alienum, Colle­
totrichum fructicola, Colletotrichum perseae, Colle­
totrichum siamense, Colletotrichum theobromicola, 
Euwallacea fornicatus sensu lato, Icerya aegyptiaca, 
Lasiodiplodia pseudotheobromae , Maconellicoccus 
hirsutus, Milviscutulus mangiferae, Neocosmospora 
euwallaceae, Neoscytalidium dimidiatum, Nipaecoc­
cus viridis, Oligonychus perseae, Paracoccus mar­
ginatus, Pseudococcus cryptus, Pulvinaria psidii, 
Retithrips syriacus und Scirtothrips dorsalis sind; 

▼M3
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ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der, zu­
sammen mit den zugehörigen Produktionsflächen, 
bei der nationalen Pflanzenschutzorganisation des 
Ursprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird; 

iii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
auf einer Produktionsfläche mit einem physischen 
Schutz gegen die Einschleppung von Aonidiella ori­
entalis, Aulacaspis tubercularis, Icerya aegyptiaca, 
Maconellicoccus hirsutus, Milviscutulus mangiferae, 
Nipaecoccus viridis, Oligonychus perseae, Paracoc­
cus marginatus, Pseudococcus cryptus, Pulvinaria 
psidii und Retithrips syriacus gezogen wurden, die 
alle 45 Tage amtlichen Kontrollen unterzogen und 
für frei von allen unter Ziffer i aufgeführten Schäd­
lingen befunden wurde; bei Verdacht auf das Auf­
treten eines unter Ziffer i aufgeführten Schädlings 
auf der Produktionsfläche geeignete Behandlungen 
durchgeführt wurden, um das Nichtvorhandensein 
der Schädlinge sicherzustellen, und 

iv) die Sendungen mit den Pflanzen unmittelbar vor der 
Ausfuhr einer amtlichen Kontrolle auf Aonidiella 
orientalis, Aulacaspis tubercularis, Icerya aegyptia­
ca, Maconellicoccus hirsutus, Milviscutulus mangi­
ferae, Nipaecoccus viridis, Oligonychus perseae, 
Paracoccus marginatus, Pseudococcus cryptus, Pul­
vinaria psidii und Retithrips syriacus unterzogen 
wurden, wobei die Probengröße mindestens eine 
Nachweisgrenze von 1 % Befall mit einer Zuver­
lässigkeit von 99 % gewährleisten muss, sowie einer 
amtlichen Kontrolle auf Avocado sunblotch viroid, 
Colletotrichum aenigma, Colletotrichum alienum, 
Colletotrichum fructicola, Colletotrichum perseae, 
Colletotrichum siamense, Colletotrichum theobromi­
cola, Lasiodiplodia pseudotheobromae und Neoscy­
talidium dimidiatum, einschließlich stichprobenarti­
ger Beprobungen und Untersuchungen der Pflanzen. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsfläche(n). 

▼M14 

bis zu zwei Jahre alte 
ruhende, unbewurzelte 
Stecklinge von Prunus 
persica und Prunus 
dulcis ohne Blätter 

ex 0602 10 90 

ex 0602 20 20 

Türkei a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Didesmococcus unifasciatus, 
Euzophera semifuneralis, Hoplolaimus galeatus, Le­
pidosaphes pistaciae, Maconellicoccus hirsutus, Ni­
paecoccus viridis, Pochazia shantungensis und Rus­
sellaspis pustulans sind; 

▼M3



 

02020R1213 — DE — 01.06.2024 — 013.001 — 18 

Pflanzen, Pflanzenerzeug­
nisse oder andere Gegen­

stände 
KN-Code Ursprungsdritt­

länder Maßnahmen 

bis zu zwei Jahre alte 
ruhende Pflanzen zum 
Anpflanzen mit nack­
ten Wurzeln und ohne 
Blätter von Prunus 
persica, Prunus dulcis, 
Prunus armeniaca und 
Prunus davidiana 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn des Produktions- 
zyklus der Pflanzen bei zu geeigneten Zeiten 
durchgeführten amtlichen Kontrollen als frei von 
Didesmococcus unifasciatus, Euzophera semifuner- 
alis, Hoplolaimus galeatus, Lepidosaphes pistaciae, 
Maconellicoccus hirsutus, Nipaecoccus viridis, Po- 
chazia shantungensis und Russellaspis pustulans 
befunden wurde; 

iii) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen von Pflan- 
zen einer amtlichen Untersuchung auf Didesmococ- 
c u s u n i f a s c i a t u s , E u z o p h e r a s e m i f u n e r a l i s , 
Hoplolaimus galeatus, Lepidosaphes pistaciae, Ma- 
conellicoccus hirsutus, Nipaecoccus viridis, Pocha- 
zia shantungensis und Russellaspis pustulans 
unterzogen wurden und die Probengröße mindestens 
eine Nachweisgrenze von 1 % Befall mit einer 
Zuverlässigkeit von 99 % für jeden Schädling 
gewährleistet. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M11 

Quercus petraea und 
Quercus robur, 

bis zu fünfzehn Jahre 
alte zum Anpflanzen 
bestimmte Pflanzen 
mit einem Durchmes­
ser von höchstens 
80 mm an der Basis 
des Stamms. 

ex 0602 10 90 

ex 0602 90 41 

ex 0602 90 45 

ex 0602 90 46 

Vereinigtes 
Königreich 

a) Amtliche Feststellung, dass 

i) die Pflanzen frei von Coniella castaneicola und 
Phytophthora kernoviae sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn der letzten Vege­
tationsperiode bei zu geeigneten Zeiten durchgeführ­
ten amtlichen Kontrollen, einschließlich Laborunter­
suchungen jeglicher verdächtigen Symptome von 
Phytophthora kernoviae, als frei von Coniella cas­
taneicola und Phytophthora kernoviae befunden 
wurde; 

iii) ein System eingerichtet wurde, um sicherzustellen, 
dass Werkzeuge und Maschinen so gereinigt wer­
den, dass sie frei von Erde und Pflanzenresten sind, 
und so desinfiziert werden, dass sie vor ihrer Ver­
bringung auf die Produktionsfläche frei von Co­
niella castaneicola und Phytophthora kernoviae 
sind, und 

iv) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen der Pflan­
zen einer amtlichen Kontrolle auf Coniella castanei­
cola und Phytophthora kernoviae, einschließlich 
stichprobenartiger Beprobungen und Untersuchun­
gen auf Coniella castaneicola und Laborunter­
suchungen jeglicher verdächtigen Symptome von 
Phytophthora kernoviae, unterzogen wurden. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

▼M14
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i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission“ und 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M2 

Ruhende, veredelte, 
zum Anpflanzen be­
stimmte Pflanzen mit 
nackten Wurzeln und 
einem Durchmesser 
von höchstens 2,5 cm 
der Art Robinia pseu­
doacacia 

ex 0602 90 41 
ex 0602 90 45 
ex 0602 90 46 
ex 0602 90 48 

Israel a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Euwallacea fornicatus sensu 
lato und Fusarium euwallaceae sind; 

ii) die Pflanzen während ihrer gesamten Lebensdauer 
an einem Erzeugungsort gezogen wurden, der bei 
der nationalen Pflanzenschutzorganisation des Ur­
sprungslandes registriert ist und von dieser über­
wacht wird. Diese Registrierung umfasst die jewei­
ligen Produktionsflächen am Erzeugungsort; 

iii) die Pflanzen eine der folgenden Anforderungen er­
füllen: 

1. die Pflanzen haben einen Durchmesser von we­
niger als 2 cm an der Basis des Stammes; 

oder 

2. die Pflanzen wurden mindestens sechs Monate 
vor ihrer Ausfuhr auf einer Fläche gezogen, die 
über einen vollständigen physischen Schutz ge­
gen die Einschleppung von Euwallacea fornica­
tus sensu lato verfügt und die zu geeigneten Zei­
ten amtlichen Kontrollen unterzogen und zumin­
dest auf der Grundlage von wenigstens alle vier 
Wochen und unmittelbar vor der Verbringung 
kontrollierten Fallen als frei von dem Schädling 
befunden wurde; 

oder 

3. die Pflanzen wurden auf einer Produktionsfläche 
gezogen, die seit Beginn des letzten abgeschlos­
senen Vegetationszyklus als frei von Euwallacea 
fornicatus sensu lato und Fusarium euwallacea 
befunden wurde, was für Euwallacea fornicatus 
sensu lato zumindest auf der Grundlage von Fal­
len erfolgt, die während amtlicher Kontrollen in 
Mindestabständen von vier Wochen kontrolliert 
werden; bei Verdacht auf das Auftreten eines 
der beiden Schädlinge auf der Produktionsfläche 
wurden geeignete Behandlungen gegen die 
Schädlinge durchgeführt, um sicherzustellen, 
dass keine Schädlinge vorhanden sind; es ist 
eine Umgebungszone von 1 km eingerichtet, die 
zu geeigneten Zeiten auf Euwallacea fornicatus 
sensu lato und Fusarium euwallaceae überwacht 
wird, und falls einer der beiden Schädlinge in 
Wirtspflanzen festgestellt wird, sollten diese 
Pflanzen unverzüglich entfernt und vernichtet 
werden; 

▼M11
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iv) Sendungen von Pflanzen mit einem Durchmesser von 
2 cm oder mehr an der Basis des Stammes unmittel- 
bar vor der Ausfuhr einer amtlichen Untersuchung 
zum Nachweis des Schädlings unterzogen wurden, 
insbesondere die Stämme und Zweige dieser Pflan- 
zen, einschließlich einer gezielten destruktiven Pro- 
benahme. Die Probengröße für diese Untersuchung 
muss mindestens eine Nachweisgrenze von 1 % 
Befall mit einer Zuverlässigkeit von 99 % gewähr- 
leisten. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“: 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung (EU) 
2020/1213 der Kommission.“; 

ii) die Angabe: 

— welche Anforderung gemäß Buchstabe a Ziffer iii 
dieses Eintrags erfüllt ist, und 

— die registrierte(n) Produktionsfläche(n). 

▼M4 

Robinia pseudoaca­
cia L., bis zu sieben 
Jahre alte zum An­
pflanzen bestimmte 
Pflanzen mit einem 
Durchmesser von 
höchstens 25 cm. 

ex 0602 90 41 

ex 0602 90 45 

ex 0602 90 46 

ex 0602 90 48 

Türkei a) Amtliche Feststellung, dass: 

i) die Pflanzen frei von Pochazia shantungensis sind; 

ii) die Produktionsfläche seit Beginn des Produktions­
zyklus der Pflanzen bei zu geeigneten Zeiten durch­
geführten amtlichen Kontrollen als frei von Pocha­
zia shantungensis befunden wurde und 

iii) unmittelbar vor der Ausfuhr Sendungen von Pflan­
zen einer amtlichen Untersuchung auf Pochazia 
shantungensis unterzogen wurden und die Proben­
größe mindestens eine Nachweisgrenze von 1 % 
Befall mit einer Zuverlässigkeit von 99 % für jeden 
Schädling gewährleistet. 

b) Die Pflanzengesundheitszeugnisse für diese Pflanzen 
enthalten unter der Überschrift „Zusätzliche Erklärung“ 

i) die folgende Erklärung: „Die Sendung entspricht den 
Bestimmungen der Durchführungsverordnung 
(EU) 2020/1213.“ 

ii) die Angabe der registrierten Produktionsflächen. 

▼M2
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